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Spendenaktion von Edeka Otto, Kunden und den Lions unterstützt Hospizkreis

VON MELANIE WIGGER

¥ Löhne. Wenn alternde Men-
schen auf ihr Leben zurück-
blicken, ist dies nicht nur mit
angenehmen Erinnerungen
verbunden. Auch in Löhne lei-
den viele unter traumatischen
Erfahrungen. „Sie erzählen,
wie sie als Kinder wochen- oder
monatelang aus Kriegsgebie-
ten flüchteten“, so Claudia
Mosiolek. Die Ehrenamtliche
hilft beim Hospizkreis Löhne.
Mit einer Pfandspenden-Ak-
tion unterstützt Edeka Otto
diese Arbeit. Den gesammel-
ten Ertrag wollen die Löhner
Lions verdoppeln.

„Es gibt immer mehr trau-
matisierte Menschen, die Er-
fahrungen von der Front, Flucht
oder auch Vergewaltigungen
verarbeiten müssen“, erklärt Dr.
Julia Bloech, Koordinatorin des
Hospizkreis Löhne. Bei älteren
Löhnern in Altenheimen spiele
vor allem das Thema Flucht ei-
ne große Rolle. „Aus den Jahr-
gängen 1928 bis 1955 stammen
viele ehemalige Flüchtlingskin-
der. Sie mussten meistens sehr
angepasst aufwachsen, sich un-
terordnen und lernten die Ge-
fühle des Schreckens zu unter-
drücken“, fasst Bloech zusam-
men. Die Arbeit in Altenhei-
men zeige, dass diese Men-
schen im Alter emotional in-

stabiler werden. „Was sie er-
fahren haben, wurde über Jah-
re unterdrückt. Im Alter bricht
es auf“, so Bloech. Unruhe,
Überforderung, tiefe Traurig-
keit und Angst seien die Folge.
„Die Ehrenamtlichen sollen

lernen, damit umzugehen, oh-
ne die Menschen damit noch zu
bedrängen.“

Schulungen sollen die Frei-
willigen dazu befähigen, auf die
traumatischen Erinnerungen
der Betroffenen angemessen

einzugehen, erläutert Elisabeth
Brune, Vorstand des Hospiz-
kreises. Die Kosten für diese
Weiterbildung müssen mit
Spendengeldern finanziert
werden. Dafür wird nun in der
Edeka Otto, an der Lübbecker

Straße, gesammelt. Kunden, die
sich beteiligen möchten, kön-
nen ihre Pfandbons in eine
Sammelbox neben den Pfand-
automaten einwerfen.

Inhaber Hans-Karl Otto legt
großen Wert auf die lokale Ver-

netzung: „Es ist eine direkte
Hilfe vor Ort. Das ist uns ganz
wichtig.“ Er freut sich, dass die
vorherige Pfandspenden-Akti-
on bereits von vielen Kunden
unterstützt wurde. „Ich bin im-
mer wieder begeistert über die
Spendenbereitschaft der Men-
nighüffer“, so Otto. Im ersten
Anlauf wurde für den Löhner
Verein Zeit für Mitmenschen
gesammelt. Dabei kamen 500
Euro zusammen. Den neuen
Sammelbetrag wolle Otto wie
beim letzten Mal aufrunden.
Abernichtnurdarüberfreutsich
der Hospizkreis. Initiator Otto
kündigt an: „Die Lions haben
versprochen, den Betrag im An-
schluss zu verdoppeln.“

Was es bedeutet, sich mit
Menschen in ihrem letzten Le-
bensabschnitt auseinanderzu-
setzen, weiß Claudia Mosiolek.
Sie arbeitet seit Jahren ehren-
amtlich im Altenheim Mennig-
hüffen. „Ich war sehr erstaunt,
wie viele ehemalige Flüchtlinge
dort sind. Sie erzählen von ih-
ren Erfahrungen, von der Flucht
aus dem Krieg.“

34 ehrenamtliche Helfer vom
Hospizkreis begleiten Men-
schen mit solchen Erinnerun-
gen. „Sie leisten entscheidende
Entlastung im Altenhilfebe-
reich“, so Bloech, „denn sie un-
terstützen in Situationen, in de-
nen Altenpflegern oft die nöti-
ge Zeit fehlt.“

2+ 3$)/4)*(5+)/(6 Vorstand des Hospizkreises Löhne Elisabeth Brune (v. l.), Ehrenamtliche ClaudiaMosiolek und Ulrike Pahmeier sowie Ko-
ordinatorin Julia Bloech. FOTO: MELANIE WIGGER
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¥ Löhne. Die außerordentliche
Mitgliederversammlung der
Sterbekasse Hilfe am Grabe
Ostscheid-Besebruch findet am
Freitag, 5. Dezember, um 19 Uhr
in der Altentagesstätte der
AWO, Krellstraße 13 statt. Auf
der Tagesordnung stehen: 1. der
Beschluss über die Verteilung
des Vereinsvermögens auf-
grund des im Rahmen der Mit-
gliederversammlung vom 17.
September getroffenen Auflö-
sungsbeschlusses; 2. Bestellung
der Personen, die neben dem
Vorstand die Abwicklung der
Sterbekasse durchführen; 3. Be-
schluss über die Verwendung
des Restvermögens; 4. Be-
schluss, dass die Mitglieder für
2015 keine Beiträge zu entrich-
ten haben.
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¥ Löhne. Zum Stippgrütze es-
sen, lädt der Vorstand der SG
Mennighüffen alle Mitglieder,
Freunde und Bekannte in das
Schützenhaus Mennighüffen
ein. Beginn der Veranstaltung
ist am 22. November um 19 Uhr.
Außerdem starten die vorweih-
nachtlichenWettkämpfewiedas
Knobeln und Schießen.

@)"=A B5((%,4"%/,( "/
4%' 9"+%5/;"'01%

¥ Löhne. In der Gohfelder Si-
meonkirche erklingen am
Sonntag, 23. November wieder
die Lieder aus der internatio-
nalen Bruderschaft Taizé: Die
Gohfelder Kirchengemeinde
lädt am Sonntag um 19 Uhr zu
ihrem meditativen Gottes-
dienst ein. Der stimmungsvolle
Gottesdienst findet in den Win-
termonaten an jedem 4. Sonn-
tag im Monat statt. Wer die Lie-
der musikalisch begleiten oder
die mehrstimmigen Sätze ler-
nen möchte, ist herzlich zum
Einsingen vor dem Gottes-
dienst eingeladen. Das Team um
PastorHaraldLudewigfreutsich
auch auf angeregte Gespräche
mit den Teilnehmern nach dem
Gottesdienst bei Tee und Kek-
sen.
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¥ Löhne. Das Maternus Seni-
orencentrum Löhne lädt am 4.
Advent zum gemütlichen vor-
weihnachtlichen Zusammen-
sein.

Ab 9 Uhr bietet die Ein-
richtung ein Brunchbuffet mit
ausgewählten Speisen an. Für
Musikliebhabern steht ein ganz
besonderer musikalischer Le-
ckerbissen auf dem Programm:
von 10.30 bis 11.30 Uhr ist der
mehrfach ausgezeichnete Pan-
flötist Thorsten Schlender für
ein Konzert zu Gast.

Der aus Rundfunk und Fern-
sehen bekannte Künstler ver-
steht es das Publikum mit sei-
nen magischen Panflötenklän-
gen zu verzaubern. „Thorsten
Schlender war bereits bei an-
deren Gelegenheiten in unserer
Einrichtung zu Gast. Das Pub-
likum war stets begeistert“, er-
zählt Einrichtungsleiter Andre-
as Betram.

Der aus Hannover stam-
mende Schlender studierte als
erster Musiker in Deutschland
die Panflöte. Neben Fernseh-
aufnahmen für den WDR und
Einspielungen mit dem renom-
mierten European Symphonic
Art Orchestra stand er bereits
in Spanien, Italien und Portu-
gal auf der Bühne. Bei seinen
Auftritten bietet Schlender nicht
nur ein breites Repertoire an
Liedern, sondern spielt auch auf
verschiedenen Panflöten – u.a.
auf der größten spielbaren Pan-
flöte der Welt, die extra für ihn
angefertigt wurde.

Die Veranstaltung findet am
21. Dezember von 9 bis 12.30
Uhr in den Räumlichkeiten des
Maternus Seniorencentrum
Löhne statt. Das Auftritt von
ThorstenSchlender istvon10.30
bis 11.30 Uhr. Der Eintritt ist
kostenfrei.

Anzeige
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